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Exposé

Mehrfamilienhaus in Krefeld

Altbaucharme mit Rendite und Ausbaupotential

Baujahr

Grundstucksflache

Etagen
Zimmer
Wohnflache

Energietrager

1910
300,00 m?2
3

16,00
315,00 m?
Gas

https://www.ohne-makler.net/immobilie/388016/

Objekt-Nr. OM-388016
Mehrfamilienhaus

Verkauf: 599.000 €

Ansprechpartner:
Eva Schneider

Kolnerstrafie 186
47805 Krefeld
Nordrhein-Westfalen

Deutschland
Ubernahme sofort
Zustand renoviert
Badezimmer 5
Garagen 1
Stellplatze 1
Heizung Etagenheizung
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Objektbeschreibung

Zum Verkauf steht ein renditestarkes Mehrfamilienhaus aus dem Jahr 1910.
Die Immobilie besteht aus 5 Wohneinheiten mit insgesamt ca. 317m2 Wohn-/Nutzflache.

Davon sind 4 Einheiten im Haupthaus Koélnerstr. 186 gelegen und voll vermietet. Eine weitere
Einheit befindet sich im Hof und wird aktuell unrenoviert als Lager von uns genutzt. Hier
besteht noch Ausbaupotential!

Die Fassade, das Treppenhaus als auch alle 4 Einheiten des Haupthauses wurden bereits
modernisiert und renoviert, einschlief(lich der Bader und neuer Einbauktichen.

Hier sind alle Einheiten sind vermietet, die monatliche Nettokaltmiete betragt ca. 4500 Euro.

Die Immobilie ist voll unterkellert, der Keller besteht aus einem Kellerraum mit Zahlern und
Ver-bzw. Entsorgungsanschliissen. Zudem gibt es eine Waschkiiche und einem Trockenraum
und einen grofien Kelleraum mit Mieterabteilen.

Das Grundstuick ist frei von Baulasten und Altlasten.

Ausstattung

FugBboden:
Parkett, Laminat, Fliesen, Vinyl / PVC

Weitere Ausstattung:
Terrasse, Garten, Keller, Duschbad, Einbauktiche, Gaste-WC

Lage

Die Stadt Krefeld liegt am linken Niederrhein, die Autobahnen A44 und A57 verbinden Krefeld
mit Duisseldorf, Ménchengladbach, Kéln und dem Ruhrgebiet.

Der Flughafen Diuisseldorf ist in ca. 20 Minuten zu erreichen, der Hbf Krefeld in ca. 5 Minuten,
die allgemeine OPNV-Anbindung ist sehr gut.

Die Kolner Straf3e der Stadt Krefeld, befindet sich stidlich des Krefelder Stadtzentrums, grenzt
im Stiden an Fischeln, im Osten an Krefeld-Oppum und im Norden an das Stadtzentrum.

Die angebotene Immobilie liegt in unmittelbarer Ndhe zum HELIOS Klinikum und der
Hochschule Niederrhein, alle Besorgungen fiir den taglichen Bedarf sind fuflaufig zu
erledigen.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Galerie
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Galerie
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Galerie
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Galerie

) 18:09
8 55 ©
B 590 °C
(%) 1.31 bar
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Galerie
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Galerie
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Grundrisse

Erstellt am
2021-07-03

Standort
Kéiner StraBe 186
47805 Krefeld
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Grundrisse

V¥ Wohnzimmer BREITE: 4,05 m- LANGE: 3,72 m - DECKENHOHE: 2,20 m
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Grundrisse
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V¥ Bad
2. Untergeschoss

V Garage
2. Untergeschoss
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Grundrisse
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Grundrisse

V¥ Terrasse BREITE: 6,97 m- LANGE: 4,10 m - DECKENHOHE: 2.20 m
2. Untergeschoss BEREICH: 28,59 m? - UMFANG: 22,14 m
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V¥ Kellergeschoss

Krefeld - Dieiem / Lehmhelde, KIner Str, 186 + 186a 0 1 2 3 4m
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Grundrisse

V¥ Kellergeschoss

Krefeld - DieBem / Lehmhelde, K&lner Str, 186 + 186a
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¥ Treppenhaus / Flur
Kellergeschoss

¥ Kellerraum 5a
Kellergeschoss

|

Krefekd - Dieiem / Lehmhelde, KIner Str, 186 + 186a

https://www.ohne-makler.net/immobilie/388016/

BREITE: 1,87 m - LANGE: 8,11 m - DECKENHOHE: 3,10 m
BEREICH: 15,12 m? - UMFANG: 1995 m

r— 187

145

a1
212

07

o7
186 —]

BREITE; 3,45 m - LANGE: 5,65 m
BEREICH: 19,49 m2 - UMFANG: 18,20 m

245
lr—ﬂm—] |

5.65
5.65

145

0 1 2 3 a4 5m
1113
Page 9/32

Seite 24/54



V¥ Kellerraum 5b
Kellergeschoss
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¥ Kellerraum 1 BREITE; 3,80 m - LANGE: 3.27 m
Ke"ergeschoss BEREICH: 12,42 m? - UMFANG: 14,13 m
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¥ Kellerraum 2 BREITE; 1,74 m - LANGE: 1,01 m
BEREICH; 1,75 m? - UMFANG: 5.50 m
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Vv Erdgeschoss

389

4.04

3.9 218
Schlafzimmer
Wohn-Kiiche
8
s
Hinterhof

WE2 / Diele

WE 1 / Wohn-Kiiche

ik
i

— 1,97 —i k 3,9

Schlafzimmer

db— 180 — b—— 208 ——iLs

4.00

Krefeld - DleBem / Lehmhelde, K&Iner Str, 186 + 186a

https://www.ohne-makler.net/immobilie/388016/

Page 13/32

Seite 28/54



Grundrisse

V¥ Treppenhaus BREITE: 1,97 m - LANGE: 9,98 m - DECKENHOHE: 3.72 m
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Grundrisse
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Grundrisse
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¥ Schlafzimmer
Erdgeschoss
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Grundrisse
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Grundrisse
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¥ 1. Stock
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Grundrisse
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Grundrisse
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Grundrisse
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Grundrisse

¥ Bad
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Grundrisse

V¥ Schlafzimmer BREITE: 3.70 m - LANGE: 3.75m
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¥ 2. Stock
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Grundrisse
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Grundrisse
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Grundrisse
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Grundrisse
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Grundrisse
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Dach BEREICH: 12,82 m? - UMFANG: 15,60 m
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¥ Kinderzimmer 2 BREITE: 3.80 m - LANGE: 4,45 m
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Krefeld-Lehmheide, Kdlner Str. 186
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Krefeld-Lehmheide, Kolner Str. 186
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Krefeld-Lehmheide, Kdlner Str. 186
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Krefeld-Lehmheide, Kdlner Str. 186
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Krefeld-Lehmheide, Kdlner Str. 186
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ENERGIEAUSWEIS -« womgesiuce

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16. Oktober 2023
Glltig bis: 11.12.2035 Registriernummer: NW-2025-009658852 1
Gebdude
Gebaudetyp Mehrfamilienreihenmittelhaus
Adresse Kolner Str. 186

47805 Krefeld
Gebaudeteil ? Gesamtes Gebzude
Baujahr Gebzude * 1920
Baujahr Warmeerzeuger > * 2013 - 2025
Anzahl der Wohnungen 4
Gebaudenutzflache (Ay) 378,0 m? [J nach § 82 GEG aus der Wohnflache ermittelt

Wesentliche Energietrager fiir Heizung * Erdgas LL

Wesentliche Energietrager fiir Warmwasser *Erdgas LL

Erneuerbare Energien 3 Art: Verwendung:
Art der Liiftung ® ]X[ Fensterluftung [0 Ldftungsanlage mit Wéarmerlickgewinnung
[0 Schachtliftung [0 Luftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung
Art der Kiihlung ® [0 Passive Kiihlung OO0 Kihlung aus Strom
[0 Gelieferte Kélte [J Kihlung aus Warme
Inspektionspflichtige Klimaanlagen ° Anzahl: 0 Nachstes Falligkeitsdatum der Inspektion:
Anlass der Ausstellung des [0 Neubau [0 Modernisierung [0 Sonstiges (freiwillig)
Energieausweises ]X[ Vermietung / Verkauf (Anderung / Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben liber die energetische Qualitit des Gebaudes

Die energetische Qualitat eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsflache dient die energetische Gebaudenutzflache nach dem
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Uberschlagige Ver-
gleiche ermdglichen (Erlauterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

]X[ Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestellt. Zusétzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

[0 Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch [J Eigentimer ]X[ Aussteller

[J Dem Energieausweis sind zuséatzliche Informationen zur energetischen Qualitéat beigefiigt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschliellich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebaude oder den oben
bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafilir gedacht, einen lberschlagigen Vergleich von Gebauden zu ermdglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung) Unterschrift des Ausstellers

Marcus Lingen
Gebaudeenergieberater HWK
Am Waldrand 27 .
47647 Kerken
Ausstellungsdatum 12.12.2025

Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum GEG
nur im Falle des § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen

Mehrfachangaben méglich

bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

Klimaanlagen oder kombinierte Liiftungs- und Klimaanlagen im Sinne des § 74 GEG

Hottgenroth Software AG, Energieberater Professional 12.2.4



ENERGIEAUSWEIS -« womgesiuce

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom '

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes

16. Oktober 2023

NW-2025-009658852 2

Registriernummer:

Energiebedarf
Treibhausgasemissionen 34,8 kg CO,-Aquivalent /(m?-a)
Endenergiebedarf dieses Gebaudes
141,2 kWh/(m?-a)
A e | c | o | E | ¢ SR
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
157,2 kWh/(m?-a)

Primédrenergiebedarf dieses Gebéaudes

Anforderungen gemiR GEG ?

Primarenergiebedarf

Ist-Wert 157,2 kWh/(m*-a) Anforderungswert 75,3 kWh/(m*a)
Energetische Qualitét der Geb&udehiille H.'
Ist-Wert 0,92 W/(m*K) Anforderungswert 0,91  W/(m*K)

Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) [ eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebaudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien

Nutzung erneuerbarer Energien® [ firHeizung [ fiir Warmwasser
[J Nutzung zur Erfiillung der 65%-EE-Regel gemaR § 71 Absatz 1 in
Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG

[ Erfillung der 65%-EE-Regel durch pauschale Erfillungsoptionen
nach § 71 Absatz 1,3,4 und 5 in Verbindung mit § 71b bis h GEG*

[J Haustibergabestation (Warmenetz) (§ 71b)
0 Warmepumpe (§ 71c)
[0 Stromdirektheizung (§ 71d)
[ Solarthermische Anlage (§ 71e)
[0 Heizungsanlage fiir Biomasse oder Wasserstoff/-derivate (§ 71f,g)
[0 Warmepumpen-Hybridheizung (§ 71h)
[0 Solarthermie-Hybridheizung (§ 71h)
[ Dezentrale, elektrischne Warmwasserbereitung (§ 71 Absatz 5)
[ Erfillung der 65%-EE-Regel auf Grundlage einer Berechnung im
Einzelfall nach § 71 Absatz 2 GEG Anteil Wir- Anteil EE®  Anteil EE®
mebereit-_  der Einzel- aller
Art der erneuerbaren Energie stellung anlage Anlagen
Summe® %
[ Nutzung bei Anlagen, fiir die die 65%-EE-Regel nicht gilt®
Art der erneuerbaren Energie Anteil EE "°
%
%
Summe® %

weitere Eintrdge und Erlauterungen in der Anlage

siehe Fuinote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall § 80 Absatz 2 GEG
Mehrfachnennung maoglich

EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Anteil der Einzelanlage an der Warmebereitstellung aller Anlagen
Anteil EE an der Warmebereitstellung der Einzelanlage/aller Anlagen

= IR RN TRNRN

Hottgenroth Software AG, Energieberater Professional 12.2.4

Fiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
jX[ Verfahren nach DIN V 18599

[J Regelung nach § 31 GEG ("Modellgebaudeverfahren")
jX[ Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

141,2 KWh/(m?-a)

Vergleichswerte Endenergie *

IENYE | c | o | e | Al
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
QO N N < Red x~ X
o @ I o b &
s 5§55 &8 & && &§
F LY S& £5 & &
I < O & L & S & S &
.90 S} . -
FEE & S g5 5%
FSC & oQF S of
& &3 5 O O
@ s g &5 &8
S N N
& XS &F
S &g &
s ¢ ¢

Erlauterungen zum Berechnungsverfahren

DasGEGIasstfiirdieBerechnungdesEnergiebedarfsunterschiedliche
Verfahrenzu,dieimEinzelfallzuunterschiedlichen Ergebnissenfiihren
kénnen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erla
bendieangegebenenWertekeine Riickschlisseaufdentatsachlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind s
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebaudenutzflache
(Ay), die im Allgemeinen groRer ist als die Wohnflache des Geb&udes

e-

7 nur bei einem gemeinsamen Nachweis mit mehreren Anlagen

8 Summe einschlielich gegebenenfalls weiterer Eintrage in der Anlage

9 Anlagen, die vor dem 1. Januar 2024 zum Zweck der Inbetriebnahme in
einem Gebéaude eingebaut oder aufgestellt worden sind oder einer Uber-
gangsregelung unterfallen, gemaR Berechnung im Einzelfall

10 Anteil EE an der Warmebereitstellung oder dem Warme-/Kélteenergiebedarf



ENERGIEAUSWEIS v

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16. Oktober 2023

Erfasster Energieverbrauch des Gebaudes Registriernummer: NW-2025-009658852
Energieverbrauch
Treibhausgasemissionen kg CO,-Aquivalent /(m?-a)
A+ ‘ A ‘ B ‘ © ‘ D ‘ E ‘ F ‘ G
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeiger

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

3

Zeitraum Primar- Energie- Anteil Anteil Klima-
von bis Energietrager energie- | verbrauch |Warmwasser| Heizung faktor
faktor- [kWh] [kWh] [kWh]
[J weitere Eintréage in Anlage
e 3
Vergleichswerte Endenergie
BEla| B | c| o | | FONISEER
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen
- sich auf Gebaude, in denen Warme fiir Heizung und
S F & ) F & ' Warmwasser durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt
cfE £F5 & $F £ - ’
SR C%,Q@ (oc,é,v QQ.Q QQ,@ wird.
X ~Z\% Q\% éébql’\ ,\E,QQ‘Z’ \,,?é? g?bé’s Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwéarme
/\gf& (Z,‘ ~Z“b@° Q°.§‘:b g}g '5"-2’)69 beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,
Q'§ é}g &;qu QQ)E)Q é@i? dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
é@ Q’é\\ ‘Zb§ Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebduden mit
QO o & &£ Kesselheizung zu erwarten ist.
N S¢ &
£ N

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter
Gebaudenutzflache (Ay) nach dem GEG, die im Allgemeinen gréRer ist als die Wohnflache des Gebaudes. Der tatsachliche Energieverbrauch eines
Gebaudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich andernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

' siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

2 gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser- oder Kithlpauschale in kWh
® EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hottgenroth Software AG, Energieberater Professional 12.2.4



ENERGIEAUSWEIS -« womgesiuce

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom ' 16. Oktober 2023
Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer: NW-2025-009658852 4

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung

MaRnahmen zur kostenglinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind [J méglich ]X( nicht moglich
Empfohlene Modernisierungsmanahmen
empfohlen (freiwillige Angaben)
in Zu- als geschatzte geschatzte Kosten
Nr Bau- oder MafRnahmenbeschreibung in sammen- | Einzel- Amortisa- pro eingesparte
’ Anlagenteile einzelnen Schritten hang mit mal- tionszeit Kilowattstunde
groRerer | nahme Endenergie
Moderni-
sierung
[J weitere Eintrdge im Anhang
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fiir das Gebaude dienen lediglich der Information.
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fiir eine Energieberatung.
Genauere Angaben zu den Empfehlungen Marcus Lingen, Gebaudeenergieberater HWK

. sl . Am Waldrand 27, 47647 Kerken
sind erhaltlich bei/unter:

Erganzende Erldauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenroth Software AG, Energieberater Professional 12.2.4



ENERGIEAUSWEIS -« womgesiuce

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom '

Erlauterungen

Angabe Gebdaudeteil — Seite 1
Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen

als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energie-
ausweises gemafl § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebaudeteil zu
beschranken, der getrennt als Wohngebaude zu behandeln ist (siehe im
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe
,Gebaudeteil* deutlich gemacht.

Erneuerbare Energien — Seite 1
Hier wird darliber informiert, woflir und in welcher Art erneuerbare

Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2 (Angaben zur
Nutzung erneuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2
Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primarenergiebedarf

und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechne-
risch ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. gebadudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (z.B. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere
Warmegewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qualitat
des Gebaudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage
beurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Riickschliusse auf den tatsachli-
chen Energieverbrauch.

Primédrenergiebedarf — Seite 2
Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebaudes ab. Er

beriicksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Priméarenergiefaktoren
auch die sogenannte ,Vorkette“ (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z.B. Heizdl, Gas,
Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die
Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.

Energetische Qualitit der Gebaudehiille —Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende Umfas-
sungsflache bezogene Transmissionswarmeverlust. Er beschreibt die
durchschnittliche energetische Qualitat aller warmelbertragenden Um-
fassungsflachen (AuBenwande, Decken, Fenster etc.) eines Gebaudes.
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Warmeschutz. Aufer-
dem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommerlichen
Wérmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines Gebaudes.

Endenergiebedarf — Seite 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete, jéhr-

lich benétigte Energiemenge flr Heizung, Liftung und Warmwasserberei-
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun-
gen errechnet und ist ein Indikator firr die Energieeffizienz eines Gebaudes
und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge
die dem Gebaude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen
und unter Berlicksichtigung der Energieverluste zugefiihrt werden muss,
damit die standardisierte Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und
die notwendige Liftung sichergestellt werden kdnnen. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Erfiillung
der 65%-EE-Regel — Seite 2
§ 71 Absatz 1 GEG sieht vor, dass Heizungsanlagen, die zum Zweck der

Inbetriebnahme in einem Gebé&ude eingebaut oder aufgestellt werden,
grundsatzlich zumindestens 65 Prozent miterneuerbarern Energien betrie-
ben werden. Die 65%-EE-Regel gilt ausdricklich nur fiir neu eingebaute
oder aufgestellte Heizungen und Uberdies nach MaRgabe eines Systems
von Ubergangsregeln nach den §§ 71 ff. GEG. In dem Feld "Angaben zur
Nutzung erneuerbarer Energien" kann fiir Anlagen, die den §§ 71 ff. GEG
bereits unterfallen, die Erflllung per Nachweis im Einzelfall oder per pau-

siehe FuBinote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenroth Software AG, Energieberater Professional 12.2.4

16. Oktober 2023

schaler Erfiillungsoption ausgewiesen werden. Fur Bestandsanlagen, auf
die §§ 71 ff. nicht anzuwenden sind oder fiir die Ubergangsregelungen
nach § 71 Absatz 8, 9 oder § 71i- § 71m GEG oder sonstige Ausnahmen
gelten, kénnen die zur Warmebereitstellung eingesetzten erneuerbaren
Energietrager aufgefiihrt und kann jeweils der prozentuale Anteil an der
Warmebereitstellung des Gebaudes ausgewiesen werden.

Endenergieverbrauch — Seite 3
Der Endenergieverbrauch wird fiir das Gebaude auf der Basis der Ab-

rechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der Heizkostenver-
ordnung oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermittelt.
Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebaudes
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste
Energieverbrauch fiir die Heizung wird anhand der konkreten &rtlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandwei-
ten Mittelwert umgerechnet. So fiihrt beispielsweise ein hoher Verbrauch
in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung
des Gebaudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energeti-
sche Qualitat des Geb&udes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein Riickschluss auf den kinftig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht mdglich; insbesondere kénnen
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie
von der Lage der Wohneinheitenim Gebaude, von der jeweiligen Nutzung
und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhéngen.

Im Fall langerer Leerstande wird hierflr ein pauschaler Zuschlag rechne-
risch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im Interesse
der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elektrisch betrie-
benen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch tiber eine Pauschale
berticksichtigt. Gleiches gilt fir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkihlung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen
in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle ,Verbrauchserfassung”
zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch — Seite 3
Der Primarenergieverbrauch geht aus dem flir das Gebaude ermittelten

Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarenergiebedarf wird er mithilfe
von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils einge-
setzten Energietrager beriicksichtigen.

Treibhausgasemissionen — Seite 2 und 3

Die mit dem Primarenergiebedarf oder dem Primarenergieverbrauch ver-
bundenen Treibhausgasemissionen des Gebaudes werden als dquivalen-
te Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

Pflichtangaben fiir Inmobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in § 87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafiir erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte Wer-
te und sollen lediglich Anhaltspunkte fiir grobe Vergleiche der Werte die-
ses Gebaudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude sein. Es sind
Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefahr die Werte fiir die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.



Amtsgericht Krefeld

Amtsgericht Krefeld 47710 Krefeld : 25.1.2021
Seite 1 von 3
MDI UG (haftungsbeschrankt)
St.-Anton-Str. 116 Aktenzeichen
47798 Krefeld . ' KR-1056-24
(bei Antwort bitte angeben)
Bearbeiter/in
Hoster
Durchwahl

02151/847-105
Eintragungsbekanntmachung nach § 55 Grundbuchordnung (GBO)

lhr Zeichen:

UR-NR.:

Sehr geehrte Damen und Herren ,

im Grundbuch sind Eintragungen vorgenommen worden. Die betroffenen
Grundbuchblattstellen und der Wortlaut der Eintragungen ergeben sich aus

der Anlage. Bitte Uberpriifen Sie den Inhalt der Eintragungen auf Richtigkeit
und Vollstandigkeit.

Mit freundlichen GriiRen

Amtsgericht Krefeld

- Grundbuchamt -
Dienstgebéude und
Lieferanschrift:
PreuBenring 49
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift glltig. 47798 Krefeld

Telefon 02151-847-0

Telefax 02151-847-552

Bitte teilen Sie Adressanderungen
schriftlich mit!

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten in'Rechtssachen durch die
Justiz in Nordrhein-Westfalen finden Sie unter: www justiz.nrw/datenschutz/rechtssachen.

Montag - Freitag von 8:00 - 12:00
Uhr Dienstag zusatzlich von 14:00
-15.00 Uhr

Offentliche Verkehrsmittel ab Hbf:
Linie 057 bis Haltestelle Land-/
Amtsgericht oder Linie 041 bis
Haltestelle Stadtgarten




€ UOA g 8118

120g’10'te
WEe 1yosg|en HN3 000°¢6¢ ae
usbunyoso | beneg LINT
9501 PIejay (01 siq g usyjeds) Bunpieiqy anug
uasSIoy UBA
"120¢ L0’ L ¢ we 1yosQ|en 14
_ usbunyoso \ LN
9601 PIojay (2 s19 9 uayjeds) Bunjielqy syemz
uassIay UeA
‘leoglo’le
“we usabensbue 0z0z L L€l - €6SZ21 g4H ‘pIojaIy wyousbsiwy -
won Bunsseyny punin jny 2'9 pIgjesy ‘(Muelyosegsbunyey) on jan| ¢
Bunbenuig sop abejpuniy DINT Jswnmuebig| ZUNT
9501 PIaJaIy | _ (¥ siq | usyjeds) Bunjislqy e1s13

Bunyoewjuueyaqsbunbesuig

IUUBAOIS) ‘NjOjiZUET

:Jawnjuabig ayosuolsIiH
(MueIyosagsbunyey) on QW

Jswnuabig sjlenpy
‘9601 Helg plsjaly j4zaqyongpuniy
:(usyoaraq 11amos) uayonisini usausjjodiag usp pun Jowmuabig wnz uaqebuy

obejuy



€ UOA £ BlI8S

Bunyoeunuuexagsbunbesuig Jap apu3g

USSSIay UBA

obejuy



GI/L 9SS « 120" H0"Lg WOAYINIPAY - 120" 10"k Buniapuy 81zid] - 9501 PIRJAIN Plejeiy

I1923S ‘€007 0T LT We uagoabobriaig

"IeQIUDTS ZIBMUDS PUTS USHUN]IQY SUSITRYIUS 33e[d Wep UI "US39119b so33eTg USDLTISYSIQ
Sop 9TT®93S °9Tp Ue Tagep pun uspiom 3TI231ssbun AQd Jne buniyniiioi Inz 3sT 33eld S9S9TQ
9ot Jeld

prezexy  UOA Yydngpunio

prezexy  JYoHaBsLY



G1/2 W8S « 1202"10"Lg WOAYONIPQY - L0 10"k Buniapuy 81z1a| - 9501 Pl3Jaiy plejeiy

e L
£ i
£ €
&
. vyoglL “E98L °gBALS I9UTQN
18| — SUOB [ JopNEden pun -jog  WNBIJOH ¢6 2L i e . L
cal o 8YORTITSId pun ~s8pneqsdy
98l 8geIls JISUTQI
96 | L oUOBTIOPNERQS) "n~-JOH 9601 L6 gL pPTeFedid q 9.
06| L SYORTITOLg pun -apneqsy : m
. JupsQTe8| G-L |23
14 € [4 ; L
wb | o oy ° P/ 9 . apnys apnys
R —— R I e
- — - mMcww:c_ Jswnwnp
eI JJypay ususpUNGISA WNjusbI] WSp jiw Jap pun MPNISpuUnI 48p Bunuyplezag aBusysig | apusjnD]
pTa3 oI UOA ydngpunio pIeJaay Eo_\_wmwac‘_d\

SlUyodlaziaAspueisag 950l #eld



G1/€ 8U8S - 1 202" 10" L2 WOA YonIpaY - 1202 10" L2 Bunispuy 81zie| - 9GO | PlajeIy plajeIy

A RPN

“(49°£/0000y) Wopog 4jojsupsBozijoAzusar

— 69"y 'ueb — (g1) "ZIoA ysog HRIQPNGPUND  IL §D

d L

- e
=Y -/86l ZIBW °9L We

*JI)N SToMyOeUSIUNJISPURISA WP sne sdnz
ommw% punay yne 38T3UOTISQ f pun @ ¢ 33Tedg

- RW“ *L86L

zZIgW °9L We 98/G/ *dIN STOMUORUSTUNISPUEISA
liop sne s8nzsny punan yne 38T3YOTISq 4 23Tedg

..\\ué gi“\
« ! ‘286l Joqmaze(Qs Q| uwe

861/20-70L0 *JN STeMyoeusFunisapueIsp WP
msm wm%Nmz< punay gne 381qyoTasq 8 ¢ 83Tedg

oty

/6L TTIQY ‘6 We STOMUORUSIUNISPURIL A/ WO
sne s3nzsny punan Ine 13TUOoTILSq @ ¢ 93TedS

\
\ @
\w\&\*\ *0L61 %ssﬂ%\wmm\

Wwe uefrIgeBUTe purlsag STe 98vy 23BIE UOA
gmzp@gSleppmﬂnmmoq sBp UT Funqroayosuwn Tog

T
]
!

L9

=TT

Jspuasno|

Jopepuny

s

apnys
-punin
Jep 1IN
‘Pil N7

apnis
-punioy
19p IN
PHANZ

uabunqaiyosqy

uaBunqisaydsnz pun pupjsag

SIUYoI9ZIoASpUR)Sag 9601 Held

pPTa2FaI3 UOA yongpunis

proIoIy Jyousbsjuy



GL/b O8S + 1202 10" ¢ WOAYONIPQY - L20g 10" kg Buniepuy a1zie] - 9501 plejeiy piajely

uabogabajuig yno Bunzjesyioy

oles| -

*186l TTady
4 L8/YE8 *IN STOMUOBUSSUNIOPUBLIA WP

STe s3NZSNY puniy yne 318T3YoTJdeq 9¢ 83Teds

L
i 8 4 9 S
ayonys nwvm_u:.uu.—w
5p N 5P N
"Pil 40Z ‘B ANZ
usbunqielyosqy uabunqlaayosnz pun punjsag

M’N]'—

SIUyolozioAspurisayg 9SOl Beld

pTaF eIy UOA Yongpunis

pToFo1y JyoUsbsiuy



G1/G 8N8S - 120" 10" ¢ WOAXYONIPAaY - 1202 +0" k2 Buniapuy 81zis| - 9501 plejeiy plejeiy

o] | -

[ L
.
€
s3yDey UQYDTITI93aIng 3IJBYISTIOSIH UT
1q puUn B nz
N
< [
PI®FoX) =3
‘196] Ioquoaideg -7z we udlogad 8
¢ sBWOY], SI19 33 TXY q
é % ¢ INIYURL]
*y861 2snSny °/ we ueleizedure ‘cG61L ZIBN "y we
‘pg6l TUNpQ *G7 we ussseyodny L9 ‘o3311811g SI91311T I/MIMI
BRSAUTD
“QB6L Joquezett’"¢Z
mwe 4zZupsSJe uaqeduespuelsusuosJdsd 19
§\ “0L6L xenter
Gz We USTBi]o9UTlo 451U 50438104 | Gebl J9qO3N0 ‘g We UaJ0qad
450 T ToLUOS W] 180 45T WN]UsItd pTeFesly ™
oUSSBINOSULA 14BTH UT JI9YSTq SB(J L¢9 UT ‘JouTeayo] ‘WToYTIIM ‘S I 2 3 3 T Y l 2
v £ z L
uabunB
Bunboujuig sep ebpjpunig -mvcoﬁmwm:ﬁ_wﬂu%ﬁvcao Jownjuably .uuww_m
‘.OT ‘.QEEDZ va:ﬂ*:nv;- uDEE:Z
apuaynD]

950T Held

| Bunjieiqy

PTIa23a33 UOA Yongpunio

pToJaIy Jyouabsjuy



G1/9 1S - 1202 10" WOAXONIPQY - 1202 10" kg Buniepuy a1zis] - 9501 PlejaIy Piajaiy

UsssiIay UkA

“TZ0¢ ™ TO " T¢
we usbeilsbuts 0Z0Z TT €T

- €6SLT 9¥H 'PIo3°IN JyDTILbsjwy -

woA bunsseriny punio ny 19 pToI=2IN ‘' (3xueayosagsbunijey) HO IANW S
USSSIaY UBA
‘910 %0 82| ——m |
we usbealsburs GT0Z 2T 8¢ cL6eT 80°8¢C
woA PunsseTIiny punis Iny L'9 TZUBT TUURAOTDH ¥
/mmmmpmmg@]/
"9T0C°T0"C¢
we usbeilsbuts §T0T 60 ¥ - ¥¥2CST_d¥H DIasbsjuy -
woA bunsseTIny punio jny L'9 PI2Ioxy ‘HqwH DBUTITNSUO) UST[TJOW £
v B z b
usbunb
sluyolaziaAspueiseq -equig
Bunbesuig Jep abejpunio) Wi SomspunIs 1ap Jawmnuabig 18p
‘_w.EE:z apusjne JawwnnN

spusyne’

| Bunjiv1qy 950T weld

pToIa1y UOA yongpunio

pTSIaIy WYouebsiwuy




G1// 848S - 120" 10" L2 WOA ¥ONIpaY - 1202 L0" L2 Buniapuy 81zis| - 901 plejely plejely

m[N[F

mlw|w

we usIOgeb ‘TIJOTTZUBRT TUURAOTIH INJ Swnjusbrd sop bunbeajisqn Ine

U9sSsSIaY UrA

“(pTeFeId ‘9II€D-IPIWUYDS
punbTTrIMOg :bnzag
"TL6T 80°8¢C
dsuy

"9T0C"T0"9C wWe UusbeE 1!
JI9QTISH IO ILION ‘GT0Z/GG8T “IN-¥A) ST0T TT”

usxeqpueydisA JYOTU puUn USIRCISIIqe JUYDTIU SOp HUNISYDTS InzZ bunyrswl

Jsuysz

UosSsSiIaY UeA

we usbexjzsbury - (proFeiy
BTTTIMag :bnzog
NT9I9IY

ST
"IN-¥0) ST0Z 60 %C
'pPT93I9I) JyOTISbsIU

Ionaixg ssuueryop IRION 'ST0Z/8€ELT

- ¥¥C¢ST dYH
‘Hqwo HBUTITNSUOD USTTTOWWI VWHDY INJ bunyrswrioassbunberjrsqnsuniusbT 1IIIILLMIIIII

‘861 asndny °*/ uwe - gof gewed 9318T3YD0I9qIWRSSH STB -

PISJOIY UT op1oq ‘zgel ZJIBW *§ we usroqsd €sied7l I0qgad S 191313 TY
BUUY PUn §Z6L 109010 '8 We uaroqasd fs1931311TY 9YITM INF ¥861

Tunpe *gz woA SungrTTTMOg OIpP IFne suyeudnzoeg iejun usdeiledury ° dr31yo9iag
Q7 aInz °- 3yosaissun

I9p SOpo] Sop stTemydeN Iop 13nusl s1yssy sop Junyds
-9q1T1H pun -sSunzinusg ‘-sfunuyoy = ITONIEQISUST( QYITTUQSISd ISIHUBRIYDISSY II/IIII%MPIII L

[4 3

uebunbely

SIUYDI9ZIAAEPUB)SIG
wy 83oNIspunIn) -u|3 t8p

usBunyueiyoseg pun uajseq]

usuoyoneq Jsp JawwnnN
lawwny 8puajne’ apuajne’]

Jaul3

preFo1y Jyousbsjuy

95071 3eld pToJaIy UOA Yyongpunis

[| Bunjislgy



G1/g 9USS - 1 20g" L0"£Z WOA YoNIPAY - 1202"10" 12 Buniapuy €1zid| - 9501 PIaJaIY plejesy

usssIay uea

"0Z20Z " TIT 6T we usbei]
-9buTd "€z "IN III "239qY Yyoeu buey ey bunyis Iq - (3jxopTessng ‘uuewxasddo
aoutey -"xg xe3ioN ‘do 0z0Z/€€97 “IN-¥N) 0C0C TIT €T wo [ITIMg :bnzag

"— €6SLT 9YH ‘PIOISIN 3IYOSTISLS3wWy - ‘proIeay ' (3qUBIYDSS]S

90 IAW INJ bunyaswiossbunbeajrsgnsuniusbid s3burpsq @ﬁmmoﬂws<llllllﬁrTllllt ¥

/
€ c l
SIUYDISZIaASpUR)SaY mww“_:m_m
usBunsUBIYDSag pun UsISET Wi SonISpUnIS pe
usuayonaq Jap Jotan

JaWwInp apusjne SPUSIHE

II Bunjielqy 950T Weld PT35I UOA Yongpunio pTo79I) oLsbsiY




G1/6 848 - 1202 10"£2 WOAYONIPAY - 1202 10"k Bunispuy 81z1a] - 9501 Piajeiy piajeiy

wayaog j|oisupsBnzyjoAzysnr

- 1961 "L "uaB - (g1) IQV BNAMZ ypIqYINgpUMIS €L SO

o|af-

Ol N| -

[| Bunjielqy

>
g
U9SSIdY UBA
"TC0T 10" TC we 1UdSQT™D 74
USSSIDY UBA
USSSISY URA
"9T0C 20" TT
"9T0Z %0 87 We 3UYdSOT99 € we usbeajsburd -bueirop ey ITII "29Y €
U9SSIay UeA
i o}
"9T0C T0°C¢ We 1UYdSQTsY < m
®
)
U9SSIaY UeA lITRISSUTD
Suedgop Jep 3ST L2 “IN III SunTTejqy Juosy-weq | L
"GTOT TT°9C we 3ydSQT=D T [
L 9 5 [
1 aedg | eyjedg
lap Jap
Jswwinp LQEE:Z
vpusjnen opuajneT
uaBunyosgo] uabunispuglap
9G0T Jeld PTaFaI3 UOA yongpunio pToFoI Jyouabsjuy



GL/0L 8BS - 1 202" 10"Lg WOAYONIPAY - 120¢" 0" kg Buniepuy e1zie] - 9501 plejeiy Plajaiy

ofoy| ~

ny

*OL6L IenuBp 6z we /6l

Y77

JIBNUBL °*Q WOoA ISUMSTTTTMeg oTp Ine gnzag Joq

TUSAUS Y OS5 BN LEASBIodY BL0 NI UeSeInroFUTY *USTIOMISLUN I
~TIOASSUBAY USTTLI0JOS JOD 4ST XOWNQUSITH O©FTTToMd[ I8 °UOSUTZ

/.

PoIyeL 4IPUNH WOA GO 3TW PTAYOSPUNID HIBH oYOsSins( @ﬁmmdwpmﬂomm Sﬁlhooouw . IJVIqﬂAﬁLr

E
Jsuyez

LR

.awww . awmmw\ .4 .

UBp *Hg We U(seTIYOsasFwWn Q961 Hmnampgom om e usle .
T 1.9 - 996l Jequeideg *Z| WOA SUNFTTTIMOG TP InB
gnzeg Joquf UNRLIOMISLIUN Fun}O0sl)STTOASFUBMY UsFTLI0TOS I8P 4ST
A UsITH mmﬂaﬂmzmn,www/h/yowﬂmmmsg UT - zutaoxdurayy asp osseixeds

-neg - NUBQTBRIZUTAOIJ @//f(HmHPQmNohaw OUOSTUTOUY 8TD JINJ USSUTZ

Jsuig

@%mwwwm woA ¢/ G 3T! wa&//,.QSHw HIBK 2Yos)neg pussnelusgely Sﬁw“ooo.w Lo Ll
*0$6L IBUUBPL °*HZ WB gm@wahsommmab .rm ////@amboz ‘02 wWe gmwmhp - «l
F98UTo L9hL I9q0330.* ) WOA~SUNSTTTIMed oTp ///mwm Ia9qUn .ﬁmwﬁoz
-I91UN SUNNOSILSTTOASSUBMY USTTII0JO0S JOD AST JOoMIOITH oFTTTomsl
ol ‘% G0 UOA SoFBTUOSNZSUTZ HUSPUSLYOTILUS NZ momﬁmWVJ,mm@ 8TTBed
WT SOUT® UDTTINZNZ ‘g 9FUBYSBUNTYBZSNY WOA 9 GG SULRSYINSY ‘% 9
b1 SePUTW UCA USSUTLY JWES UYSTIRI UTs JINJ PTaIdJy UL ploFoxy-uedlixy )
FeIedsSTody Jop UaqsSund nz }oylodLH YIBW 8UOsne( pussneiuyszqaTS| WI-°000°Ll L9 9t
: 1UoseTes |GT=1
|4 € 14 L
uabunB
SIUDIBZIIASPUDYSaY -D1juIg
uap|nydsusjusy ‘uepinyaspunis) ‘uareyjodAy Boijag i OPQISpUNS lop
udjeisnjaq Jop JawuinN
JSWwWnN 3pudynD) apuajnny

11| Bunpeiqy 9601 Helg pT®I933 UOA 4ongpunio

pToFa13 JYouabsyuy



[

orfer]

GI/LL 8Y8S - 1202 10"£2 WOA XONIPQY - 1202101 Buniepuy 81z13] - 9501 PIajai PIsjaiy

g86L
TTop *¢g.ue - og R IUNTT3qy pun | °*JN IT MQSﬁHmpn prmOmm
TSP J0A Buey 1TW - HOSQWT UT 3JFeyosTIosefusTavy uequdspyjzodAiy
J9yo3qnT TP JnJ mwmv e ° woa SUNSTITTMOE STP Ine aueusdnzag
J9qun usdeaqsfutd *SOTIITHES 0dZ 008 § grwesd JeqyO9J1STTOA -
1ISPUNH WOA O) UOA FUNISTITUSHIN USSTTewUTe JOUTS PuUn USSUTZ

preJagd
usaleaq

—-UnH WOA G UOA JUN3STSTUSGSN UOSTTBWUTS JOUTS pun UOSUTZS O
1J9PUNH WOA Gl 3TW PTRYOSPUNID® YJIB| oyossined puesnelIrzJun

[aqueza(] ¢z WETPTSISIN UT PLOFoIN 8563d6ds aTP JINI 0861 pmnswnoa
*gl woA Sun3TTTTMed TP Ine suysuSnzag Jsjun usafFeriefuly *s o T
T 8. T ag *~ 0dZ 008 § gpwed IBQYO8I3STIOA - USSUTZEBIYBL JISPUNH
T ®WoA ¢ 4TH PTOYOSPUNIY) MIB) SYOSINS([ PUSSNELITYToIPPUNSYOSS

z

ut ﬁﬁw%ng aTeTTTd wagowﬂamwmmgmapx4 xﬂmm ayosabd TP JnI

—f000°g

Wa--“000’ 05

Na--‘000°9¢

L

L9

L9

le-

Oc

N

¥

€

[4

L

usp[nyasuajuey ‘usp]nyRSpuNIL) ‘uayayjodAy

Boyeg

SIUPIBZIBASPUD]SDg
W) SpYSpUIG
ueyejsojeq lep
JswwnN epusjnoy

uaBunb
-pajuIg
ap
JswwinN
apusjnny

Eypap

9G0T Held

1] Bunjiegy

pTIaFa2ady UOA yodngpunio

pTo3 21y JyoLabsjuy



Gl/gL QW8S - 120" 10"Lg WOA YonIpqy - 1 202'10" L2 Bunispuy 81zia| - 9501 Plajely plajely

U9SSIQY UBA

"070Z° TT 6T We usbexlsburq

"% "IN II “239Y XOA buey ey 3yd3y seq

* (Jxopressng ‘uuewisddp asurey

"IQ IeloN ‘dO0 020Z/%€9Z “IN-¥N) 0Z0Z TT €T won bunbrrrimag :bnzeg
"0dZ 008 § UoeU IeqyO92IISTIOA

"= 9t dub 'OA9TY JUoLJobsSjuy - 'USO1Y DO ULOUJIIOPOIN {Ueqss[OA
9IpP INJ DTITPWUTS DUNJISTISTUSCAN % § PUN USSUIZSaIyeL & 8§ ITuW

-J9Tag 9UUYO- PINUDSPUNIH OINF PUSSNLIDTZIYDePUNIUNIIISPUNYISIA| AT 000 S8 L'9 €z

UssSs8SI”yY ueAn

“9T0Z°Z0 TT Wwe usbexlsbury

.m.gz
II "239Y IoA buey 3ey 3yday seq - (PToF=Iy '3 TWYDS JISJTISH
*IQ IBION ‘ST0Z/9S8T "IN-¥N) STI0Z 2T 87 woa bun :bnzag

"0dZ 008 § Uo®eU JXBqy
-TI0A "UUOg ‘OY JueqlsSOod 9YDSINSQ 9P YD TSIS]SIIRUYDSOD UTH - xgmmllllllllllllll
7SQ 9Tp InJ BTTewure BunisTS[USgeN & 0T PUN USSUTZSSaIyeL $ ST 3TW

-JoTIg SUyo- PpINY2sSpuniy oinyg vmmmsmumﬂstmg@zzﬂmBNuMmmzﬁgﬂw3N qAF 000° 267 IIIIH4QIIIIIIWMI
4 € z )
SIUYDISZIBA uabunb
-spuejsag -eljuig
usp|nyasusiuay ‘usp|nyospunls) ‘usyayjodAy Beneg wi 8onspunIo 19p

uajelselaq Jop JawwinN
Jawiwnp apuajne | apuajne’

I11 Bunjielqy 950T held pT8791 UOA Yongpunio pTagaIy JYouebsiuy




GHEL SueS

- 120" 10" L2 WoA YonIpay - 120z 10"k Buniepuy a1zis] - 9501 plejely plajaIy

169797000 0¥)

A
il bk |

g Jio.
ROf 11b4

— 2961°01'u9B — (g7) 1Y 2HLQ HOIQPNIPUNID P/ §O

IW. 1
7 .
€ USSSISY UBA Wa 000°8 12
Nd 000°0G 0¢
"ST0C°L0°CO{ WQ 000°9¢ 6T
we 3y2sQTeb ap | WA 000°9 8T
%Q *9g6L TINg, ff¢e we
uedeaqaIUry ‘jumeasIure Juedapp J8p
; 3ST Lg *JIN III Suni{raiqy: 3Uosy weq | WQ --‘0o0o°og A
” = e &
*0L6L hmﬁmdb
0,61 xenuep *g woA SUNSTTTTIM
-od TP INEN\Znzog Joiun usdexlraIury °*Ql
*IN ITIT SunTN3IAYV S3yodyY sep I8FTANEBTH| HWA-"000° L L
oS TTToMal Uep XTI SUNNISWIOASSUNUOSOT| WA—°000° /1 or
B Lo N\\_S\\\
. - // é : : *0L61 aBRUEP
T | ez we ueqeTauoseRmAN' 896l Isqueidsg
\ Q¢ We UsFRILoBUTS 61 aeoqueqdeg
3@4\. / x A 3 P2l woA SunSTTTTMad TP JNB Rnzog J81uf
. g S FunTTe 480d JI9 SFTaN®E
+p86T 2sn3ny 2 | wa --*o000° s i A N III TTe3dY 4504 I8P $ LQneTyd
Ue QUYDSQIS89 | WE --‘000°/1 | 9 [UeSTITemal wep adF BUNFIBWIOASFUNYOSOT| WI-°000°L1 91l
o1 6 8 L 9 S
1 ow_oam | @jodg
J k=]
Boijeg .BEEWZ Bouieg ._m&_EﬂZ
spuesnp epuajnpy
uaBunypsgq uabuntepupisy -
1] @Cj__mund\ 9G0T ¥eld PTaIF2I3 UOA yongpunio pToF o1 Jyousbsjuy

Japuasnb]

dsyspuny




SHyL eUas - 1202"10"Lg WOA ¥onIpay - 1202 H0' kg Buniapuy 8izis| - 9GO | plejeIy plajely

_ “ uabBoqabiajuig oo Bunzissyioy

m|N|.-

w

"

: "o861L
Jaquezdag 6L we wseazeluly IequrI
¢qT7eUoSTIaso8uUaTy quayyan.odiyg

JoxoaqnT 9Tp U 0861

‘96l Jsquerdsy °
we vederieBuTy *oeqnT ‘iFeyosTiesed

DAGL Jenuep *6z wop 3TeS uesutz Us

Had ~-°000°9¢

6t

uen.sane8qe ¥Iey SUOSINSQ PUSSNELSUSSS | WA -—‘000°9 /m@r/
- oL 3 8 L 9 S
| ®4odg l uuunm
19 it
mo.:om ._oEEW_Z Bpujag ..oE.ﬂ:Z
Spusjnoy Jpudjnmy
usBunypso usbuniepupiep

___ @CD__GU_.Q/\ 9601 Nelg pPTa2FaIy UOA yongpunis PIo2J21Yy Eo_\_wmwt.c/&



GH/GI BUSS - 12027 10"Lg WOAXONIPQY - 120210 e Buniapuy 81zia| - 90| plojeIy plejesy

U9ssIay Uea

"TC0C 10 1¢C

U9SSI3Y UeA

"1202° 10 1T we usbexlsbuty
‘- 096¢ Y¥H ‘wunyoog 3ydTIsbsiuy - ‘wnyoog
'unyoog ssseyreds SIP U HUNISTSTUSSN ISP pun

e 1gosQTen| ¥NH 000°76T ze 0C0C"TT €T W8P }T9S USSUTZ USP JTW USI8133bqy|¥NH 000 S8¥% €C
ol 6 8 L 9 g
DRSS PENESS
Geneg _w_.“mcmzz beneg _whw.__w:z
apusjne’] apuajne’
usbunyoso usbunispuelap
HI m:::mun< 950T Held PT=F=1 UOA Yydngpunio) pTeIay Jyouebsjwy




	Exposé
	Mehrfamilienhaus in Krefeld
	Altbaucharme mit Rendite und Ausbaupotential
	Objekt-Nr. OM-388016
	Mehrfamilienhaus
	599.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

